
Lions: E i n Herz für Kinder 
Diez. Der Betrag ist überschaubar, 
zugegeben. Die Geste aber ist bei­
spielgebend, nachahmenswert und 
sie wiederholt sich: Der Lions-Club 
unterstützt in diesem Jahr das Feri­
enprogramm des Diezer Jugend­
zentrums. Mit den Spenden kann 
eine Aktion auch jenen Kindern 
angeboten werden, die da­
heim bleiben müssen, die sich 
eine Reise nicht leisten kön­
nen. Für vier Tage geht es für 
die zehn bis 15 Jahre alten 
Teilnehmer ins Zeltlager nach 
Stahlhofen im Westerwald, ins 
Feldcamp „Wild Kids". 

„Das Geld ist gut angelegt", 
kommentierte Jugendzen-
trums-Leiter Thomas Kon­
schak gestern die Übergabe 
durch Clubpräsident Jörg 
Hol l . Durch Aktivitäten auf 
dem Martinsmarkt hatten die 

Lions den Betrag zusammengetra­
gen, nun zur Verfügung gestellt 
und betont, den Kontakt zur Ju­
gendeinrichtung auch in Zukunft 
erhalten zu wollen. Vor Jahren hat­
te sich der Club für eine Werbeakti­
on gezielt in den Dienst der Ju­
gendlichen gestellt, im Vorjahr 

gab's ebenfalls Geld für die Ferien­
spiele. Zurück geht das Engage­
ment übrigens auf eine Initiative 
von Rainer Uly, er ist im Club der 
Ansprechpartner für die Jugend. 

„Ohne Spenden wäre das Pro­
gramm nicht möglich", betonte 
Konschak, für den das zweite Zelt­

lager zugleich eine Perspekti­
ve ist. Erstmals ist die Lebens­
hilfe mit dabei, fahren Kinder 
mit Handicap zum Zelten in 
die Nähe von Isselbach. Für 
die Freizeit wird Bastelmateri­
al gebraucht, auch Zubehör 
für eine Schnitzaktion. 

Michael Schnatz vom Trä­
gerverein des Jugendzentrums 
dankte in beide Richtungen: 
Dem Club für das Engage­
ment und dem JZ-Team für 
die Arbeit in „schwerer wer­
denden Zeiten". hbw 

Der Ferienspaß kann kommen: Mit einer Spen­
de fördert der Diezer Lions-Club das Zeltlager 
in Stahlhofen. Foto: Westerweg 


